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Die Communion,
oder

das heilige Abendmahl.

Liebe Kinder, der Genuß des heiligen
Abendmahls ist die feyerlichste aller Hand
lungen. Denkt einmal, der liebe Gott
wurdiget sich zu euch zu kommen. Er ist
unter der Gestalt des Brodes, Cin der hei—
ligen Hostie) gegenwartig; ob ihr ihn gleich
mit den Augen nicht sehen konnt. Wie
muß dieß euch nicht freuen? — Wie ehr
furchtsvoll mußt ihr nicht zu dem Orte hin
treten, wo der Priester euch dieses heilige
Brod rescht? — Aber wie ganz von Sun

den, vom Bosen mußt ihr auch gereiniget
seyn! — Ihr wisset der himmlische Vater
hat ein großes Mißsallen am Bosen, er ver
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